5 für den 
Bezirk zer Königlichen Negitrung zu Hauzig. 
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Sönigl. Prebinzial⸗Jnteltigenz⸗Lomtoir im Poß⸗Lokale. 
Cin gang: Plantzengaſſe Ro. 385. 


— 
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Ren 185, Dieuſtug, den 25. Augaft. 1845. 
Su ne r 


ö Angemeldet: Gremte 
Angekommen den 27. und 23. Auguſt 18463 

Herr Nartikuliet Baron v Schrotte- uebſt Fantiiie aus Marienwerder, die Str 
ren Gutsbeſitzer Baron v. Mirdach nebſt Familie ans Sorguiten, Czarnowsky aus 
Plock, Rasmus ars Nriwisczya, Herr Major o. Bohlen nebſt Familie aus Königs 
berg, Herr Juftij⸗Commiſſarius Koſſmaun, die Herren Kaufleute Lutau und Lödell 
aus Inſterdurg, Rotermund aus Liverpool, Maller aus Bremen, Mellins ans fir 
bau, Eirenmanı ans Bertin, L. Nettelbeck aus Mainz, Fr. Wilsky aas Vordamm, 
E. Nickel aus Stettin, log. im Eugl. Hauſe Die Herten Rittergutsbeſitzer Baron 
v. Bülow nebſt Sohn aus kugotca bei Inſterburg, Graf zu Hohenſteia nebft Zar 
milie und Dienerfaft aus Schleſien, die Herten Kaufleute Aler Wöhl und Herr 
mann keſſer aus Leipzig, err Amtsratk Gumprecht aus Schloß Grebin, Hen Oberſt 
und Ingenieur- Inſpecteur v. Wangenheim aus Berlin, leg. im Hotel de Berlin. 
Her: Oberſt⸗kieut. a. D. v. Hintzmann⸗Hallmann, Herr kieutenant v. Wittich gen. 
v. Hiatzmann⸗ Hallmann aus Berlin, Herr Apotheker Schmek nebſt Gemahlin aus 
Mohrurgen, die Herten Outsbeſitzer Eggert u. Liebert aus Morgon, Herr Refe⸗ 
rendarius Holder⸗Egger aus Statgardt, die Herren Kaufleute Röhrig aus Berlin, 
Osmitius aus Mewe, Herr Wege⸗Baumeiſter Kawerau nebſt Gemahlin aus Elbing, 
log. in deu drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Schidlin⸗Czarlinsti nebſt Fa⸗ 
milie aus me v. Laczewski nebſt Familie aus Zarnewo, Frau Gursbefigerit 
v. Ttembecki aus Charlotten, log. im Hotel d'Olida ert Oberſt und Brigadier 
der Iſten Gensd'armerie-Brigade v. Spdow a. Königsberg, d. Herren Guts beſ. €. Preuß 
nebſt Fran aas Tiege n d. Heyn aus Rokittkeu, leg. im Hotel de Thorn. Herr 
Borftfesrerait Shvwriiinet aus Tilſit, Hen Kaufmann Hrabowski aus Graudenz, 
Her: Actuatius Schatz aus Kioteezy, der Königl. Bergeleve Hm Kiamer aus Ba- 


— 


tanswe, her Geh. iſtator Veſſbeig nebſt Fran Gemabün n. Herr Eand. der 
Phil. Frantz aus Berlin, log. im Hotel de St. Petersbucg. err Tiſchlermeiſter 
Can Beil nebſt Frau und Sohn aus Perent, Her Hauslehrer Jacob Ktuski aus 
Mühlbanz, log. in den zwei Mohren. 


ze 
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BGekannema chungen. 

1 Der hieſige Kaufmann Eduard Auguſt Ard ge und die Jungfran Blanka 
Alwine Ida Berndts haben durch einen vor dem Gerichte der Hospitäler zum hei⸗ 
ligen Geiſt und St. Euſabeth am 24. Juli 1846 geſchloſſenen Vertrag für ihre 

einzugehende Ehe die Gemeinſchaft de: Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 4. Auguſt 1846, 
f Königliches Land⸗ und Stadtgeticht. : 

2. Der hieſige Kaufmann Herrmann Heinrich Alexander Matthießen und deſ⸗ 

ſen Braut Hortenſie Dorothee, Emeline Köfter von Bromberg haben, mittelſt ge⸗ 

richtiichen Vertrags vom 24. Juli d. J., die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 

werbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 31. März 1816. a GR 

Königliches Land- und Stadtgericht. 

3. Daß der hieſige Bäckermeiſter Guſtav Adolph Seyda und deſſen Braut 

Amalie Schirrmacher ver Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 14. Juli e. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 

bekannt gemacht. 55 158 ze * 5 247 
Eilbing, den 20. Juli 1816, 5 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
£ 1 u z A V E R T IS S. K. MR N T. 2 251 9 

4. Es ſollen mehrere im Wege der Execution abgepfändere. Mobilien, nament⸗ 
lich ein Sopha, ein Schreibſecretaur, zwei Komeden von Mahagoni, ſowie mehrere 
Stühle, Tiſche, Betten, eine Taſchenuhr mit goldenener Keite, eine Wanduhr and. 
mehtere andere Gegenſtäude im Termine 

a N den 25 September er, Vormittags um 10 Uhr 

gegen gleich baare Bezahlung meistbietend im hieſigen Gerichtsgebäude verkauft 

werden, wozu zahlungsfähige Kar fliebhaber eingetaden werden, 1 
Pr. Stargard, den 11. Auguſt 1846. 
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Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


i Entbindung e nu. 
5. Die beute Morgen um 2 Uhr erfolgte Entbindung ſeiner lieben Frau von 
einem muntern Knaben zeigt hiemit ergedenſt au . Willers, 
Daanig, den 24, Auguſt 1346. f Mautermeiſter. Br 
6. Die beute früh 34 auf 7 Ubi erfolgte ſchuelle an ückliche Entbindung 
feiner lieben Frau geb. Schneidet don einer geſunden 50 % he ſich Freunden 
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und Vekaunten ergebenſt anzuzeigen 5 lewer. 
Stadtgebiet, den 24. Auguſt 1846. 
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„ da 23. d. N., Morgens 5 Uhr, wurbe meine liebe Ka 
ter von giner gefunden e nell und. N it e x 


vr. 


& 
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8. Nach langen ſchmerzlichen Leiden entſchlief fanft geſtern Abend 384 

Uhr, unſere inniggeliebte Tochter, Mutter, Schwieger⸗ und Großmuttei 8 
Louiſe Charlotte Seeger, an. Kinder, 

im vollendeten 32ſten Lebensjahre an der Lungenſchwindſucht. Mit der ſchmerz⸗ 

ichſten Gefühlen widmen dieſe Anzeige theilnehmenden Freunden und Bekann⸗ 

ten, mit der Bitte um fie Theilnohme 


die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 24. Auguſt 1846. 
na 


9. Den heute Morgen um 8 Uhr erfolgten fanften Tod meines geliebten Gatten. 
des üßhlenmelſters J. G. Walende nach einem à⸗mongtlichen Kranteniazer an gänzle⸗ 
cher Entkraftüng, in einem Alter von 81 Jahren 2 Monaten zeigen hiemit tief be⸗ 
trübt ergebenſt au die hinterbliebene Witiwe u. Pflegetochter. 5 


Brentau, den 24. Auguſt 18446. 


10. Am 23. d., Abends 64 Uhr, entriß uns der Tod unſere innig geliebte 


Tochter Jenny am Durchbruch der Zähne. R. A. Wagner 
Danzig, den 25. Auguft 1846. nebſt Frau. 


eute früh 21 Ubr ſtarb unfer füngſtes Töchterchen Helene, 10 Monat 
alt, am Dutchbruch der Zähne. G. J. Krebs und Frau. 
Danzig, den 24. August 1846. 5 
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1. Gewerbsbdrſe 
Deunerſtag, den 27., Abends 6 Uhr. „Generalberſammfung der Actienäre des 
Fredirfonds für Gewerbtreibende.« Auch Perſonen, welche nech nicht ge eichnet 
daben, werden au der Debatte Theil zu nehmen eingeladen. Die Beſchluſfnahme 
ſelon, fe wie die Wahl des Verwaltungs⸗Ausſchuſſes, Fehr jedoch nur den Actio⸗ 
nären zu Abſchriften des Entwurfs zum Statut und zur Geſchäfts ordnung, ſowie 
rer iſte der b'sherigen 3 find den zeſp. Eorporarioren der Kaufmonnſchaft, 
den Hauptgewerken, Reſſourcen und Logen zugefertigt, und wird dieſes N rei 
vu für Denzig’s Gewerbtteibende höchſ wichtige Unternehmen der wo wollenden 
achtung Eines verehtlichen Publikums angelegentlichſt empfob len. 
det Wetſtand d. Danz. Alg. Gewerbvereins. 


(4) 


ma 


Seeeee 

13. nswanderer !! 7 

5 Im Verlage der Jacht ſchen Buchhandlung in Baytenth ift jo eben 
8 
7 


folgendes, allen Auswanderern nach Amerika gänzlich 7% B. K Werk in 


vierter durchaus vermehrter Auflage erſchienen und bei Kabus, 
Langgaſſe, dem Rathbauſe gegenüber, zu haben: 
Neueſtes vollſtändigſtes 


Hand⸗ und Reiſebu ch 
für Auswanderer 
aller Klaſſen und jeden Standes 
nach den vereinigten Staaten von 


8 Nor d⸗ Amerika, 
Texas, Ober⸗ und Unter⸗Canada, Neu⸗Braunſchweig, Meuſchottland, San 
Thomas in Guatemala, Santa Maria in Guatemala 
und den Mos quitoküſten. 


Ver Traugott Bromme. 6 
Vierte vermehrte und verbeſſerte Auflage. 
eier t 
28 Bogen ſtark. Preis geb. 1 rtl. 5 fgr. 


Ferner iſt daſelbſt zu haben: 


Der kleine amerikaniſche Dollmetſcher. 
Leichtfaßliche Anleitung für aus wandernde Gewerbe und Landleute, 
ſich die nöthige Kenntniß der engliſchen Sprache anzueignen, um ſich bei der 
a Ankunft in Amerika ver ſtänd ich machen zu können. Ite Aufl. 5 er. 
5 


14: Bei feiner Durchreiſe er en; pfiehlt der unterzeichnere Buchbinder und ae 
waaten⸗Fabtikant den Herren Buchbindern und Galanterie-Händlern, fowie Einem 
reſp. Publikum fein affortirres Waatentager von Brieftaſchen, Zigarren⸗ und Geld · 
taſchen neuerer Art, und bittet um geehrten Zuſprach. Die Wohnung ift Hotel de 
Stolpe am altſt. Graben; fein Aufenthalt dauert aber nur 4—5 Tage 
Schmidt aus de 

15. Da die Nachlaßmaſſe des Fräulein Conſtantia Wilhelmine Bornack binnen 
4 Wochen ausgeſchüttet werden ſoll ſo ferdere ich hiedurch deren etwanige unbekann⸗ 
f er 8 auf, ihre Forderungen ungeſäumt und längſtens dis zum 1. Octoder 

bei mir zu liquidiren, oder zu gewättigen, damit dempächſt an die einzelnen 
Gene nach Verpältniß ihrer Erbrheite verwieſen zu werden. 

Danzig, den 24 Auguſt 1816. Der Teſtameuts-Vollſtiecker 

5 ‘ C G. O t 0 
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1 Cirque Cuzent & Lejars de Paris, 
in der großen Arena auf dem Holzmarkte. 
Heute Dienſtag, den 25. Anguf, 


| Vorſtellungen in der Höhern Reitkunſt, Gymnaſtik und P ferdedreffur. 
Unter den darzuſtellenden Piegen find nebſt andern: R 


Der englische Schifföjunge, 
delksthümliche Scene von Mad. Lejars. 
Herr Earl Berg der Voltigeur. 
Die indiſchen Spiele des Herrn Chancelet. 


Dlle. Leſendka 
wird ſich in ihren Ereteitjen auszeichnen. 
Herr Sharles in feinen Uebungen auf 2 Pferden. 
Neue Urbungen der beiden Grotesken. m 
Die kleine Briefpoſt, 
mit 4 Pferden von Jules Lejars. 
Herr George Neiff la Trenka hispaniola. 
Le Cocambo von Hern Herrmann. 


Freiſchütz, 
arabiſcher Hengſt, dreſſirt und vorgeführt von Herrn P. Cuzent. 


Zum Schluß: Die große Wett⸗Voltige von ſammnichen Reis 
tern der Geſellſchaft. ; 
Re Morgen Mittwoch, den 26. Auguſt, ganz außerordentliche au 
Vorſtellung zum Beneſice der Dlle. Pauline Cuzent. 
Wer noch Forderungen an die Direction zu haben glaudt, wolle 
a ſich deshalb baldigft meiden und Zahlung empfangen, indem die 
Geſellſchaft nächſter Tage von hier abreifet. R i 
17. Den 22. d. M. ift von dem Beiſchlag in der Hundegaſſe No. 312. ein 
brübender Myrthenbaum mit großen Blättern, einem graden Stamm und einer ſchk⸗ 
nen Kroue in braun glaſittem Topfe mit gelben Punkten Abends entwendet worden. 
Da diefer Baum für den Eigenthümer einen beſondern Werth hat, ſo iſt derſelbe 
erbötig dem Zurückbringer 2 Neichsthaler Belohnung zu geben, und bittet Jeden, 
dem dieſer Baum zum Kauf angebeten wird den Verkäufer damit anzuhalten. 
18. Wir fahren fort, Schülerinnen in unſere Töchterſchule aufzuneymen. 
Hundegaſſe 325, Oderſaal⸗Etage. A. u. L. v. Prondzinska, geprüfte Lehrerinnen. 
19. Unterricht im richtigen Sprechen u. Schreiben, im Briefſtyl und in det 
. FR Literatur für erwachſene Perſonen, - 
welche in ihrer Jugend nicht Gelegenhen zur Erwerbung der nöthigen Keuatniſſe 
hatten, oder die beieitt erlangten zu erweitern wünſchen, ett heilt 
Hundegaſſe 325, Oderſoal - Eiage. A. v. Prondzinska, geprüfte Lehrerin. 
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20. Freitag, der 28. Auguſt 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmarn und Richter in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers gegen 
baare Zahlung au den Meiftbierenden in öffentlicher Auction verkaufen: 
70 Saͤcke Java: und Padang⸗Caffee. 

8 Seebad Zoppot. 3 
Mittwoch, den 26., Früchte: und Blumen⸗Ausſtellung und Vertheilung derfel 
ben am Kurſaale. Der Austheilungsplan fo wie die Zeit wid im morgenden In⸗ 
telligenz⸗Blatte ausführlich mitgetheilt werden. Voigt. 

22. Ein Lehrer in Wiſſenſchaften, Muſik und Franzöſiſch ſucht eine Anſſellung, 
ohne Anſprüche auf hohes Gehalt, wohl aber auf freundliche und anſtändige Be⸗ 
handtung, in der Stadr oder auf dem Lande. Portofreie, verſlegelte Adreſſen bittet 
man in's hieſige Intelligenz⸗Conmsir unter A. W. D. eingufenden, von wo fie werden 
abgeholt werden. 5 x 


23. Vier Thaler Belohnung. 

- Sonutag, den 23 d., Nachm. 2 Uhr, iſt von dem Mäkler Italiener eine grüne 
lederne Brieftafche, außer andern Papieren enthaltend: 2 Wechſel à 1200 Rtblr. 
d. d. 5. Auguſt a. c., 10 Monate nach dato zahlbar, gezogen von O. F. Liedke 

auf W. F. Liedke an die Ordre von R. v. Skurfinski, acceprirt von W. F. Liedke, 

verloren worden. Der Finder erhält bei Ablieferung der Wechſel Breitegaſſe 1139. 

obige Belohnung. N 5 

24. Langenmarkt beim Conditor Hern Michrer wird der Porzellan⸗Aus verkauf 
nur dis zum 26. fortgeſetzt. a : - 

25. Es wird der Herr gebeten, der Sonnabend den 22. Auguſt den Hausſchlüſ⸗ 


. 


ſei am Holzmarkt auſhob, denſelben gefälligſt daſelbſt 297. einreichen zu laſſen. 

26. Ein geſittetes Mädchen, das in weiblichen Handarbeiten geübt iſt, ſucht ; 
zum 2. Dcrober e. ein Unterkommen als Wirtbſchaftsführerin. Das Näbere Koh⸗ 
lenmorkt 2039. 25 
27. Vorſtadt. Graben 2070. ſteht ein Fenſterwagen zur Reiſe zu vermiethen. 

28. Einem zuvenaſſigen, kaufmänniſch gebildeten jungen Manne von mäßigen 
Auſpruchen kann eine Comtotr⸗Stelle gachgewieſen werden. Hietauf Refleetiteude 
Dellen ihre Möreffe unter P. C. an Jutelligenz⸗Comtoit einreichen 
29. Em ang. Mann w. d mb. Leut. als Mitbew. 3. erf. Scheibentitterg. 1251. 4 
30. kauggarten 156. find Stuben und Stellung an Civil und Wilitair zu vei⸗- 

mieten; aach eiupfiehlt man ſich dert zum Aufbringen ven Gardinen. 

31. Neufahrwaſſet am Markt Ne. 36. wird e Madchen in e Hakendude verlangt. 

32 Es wird ein alter eifetner Ofen zu kaufen verlangt Brodbänkeng. No 691. 0 
33. Am 22.9 M. iſt ein neu leinenes Taſche tuch, mit einem bereuen eEchew⸗ 
ſaume, obne Zeichen, von der Bteitgaſſe ab, verloren worden. Der ehiliche Finder 

deliebe daſſelbe in der Berhaliſchengaſſe Ro. 437. gegen eine Belohnung einzureichen. 
„% tif dem ehemaligen Domanskiſchen Gcundſtück in Greß Bürgerwald kon · 

wen mehrere hundert Hammel geweidet werden. Das Nabere Pfefferſtadt 194. 
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38. Daguerreotyp⸗ Portraits 3 
werden von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr durch? 

den großen Wiener Normal⸗Apparat, auch co⸗ $ 
5 lorirt, von mir angefertigt. 8 


ö E. Deplanque, Jopengaſſe 559. 

GOOG OS OOO GGS S 
36. Eß hat fi . Art ee —— mit brauner Buſt, der auf 
den Namen Bergmann hört, verlaufen. Wer denſelk en Holzmarkt No. 2., eine 
Treppe hoch, wieberbringt; erhält eine angemeſſene Belohnung: > f 
37: Ein Lehrling, welcher für feine Bedürfniſſe zu ſorgen hat. ann el. auf 
einem Comtoir eintreten. Adieſſen find im Jntelligenz⸗Comtoit Lit, „ ze. abzug. 
368. Ein Logis von 3 Zimmern mit Küche, Boden und Keller, wg ſe gleich 
zu miethen gewünſcht. Aoreffen! erbittet man Langenmaskt No. 432. 4 
39. Auf dem Wege von der Langgaſſe nach dem hohen Thor iſt an 23, d. M. 
zwiſ hen 2 und 3 Uhr Nachmittags eine Säbelſcheide verloren; wer die ſerbe Laug⸗ 
gaſſe No. 369. abgiebt, erhält. eint angemeſſene Belohuung. 3 
40. Heute Abend Silz, à Portian 27. ſar., Frauenthor in den beiden Flaggen. 
41. Ein Haudlungs diener, mit guten Atteſten verſehen, für verſchiedene Branchen, 
ſucht ein Engagement. Näheres Frauengaſſe No. 674. 
42. 1000 fil. find auf eine ſichere erſte Stelle ſoſor: zu beftätigen! Adreffen- 
unter A. B. 33. nimmt das Königl. Jutelligenz-Cemtoir an. 8 
43. Eine berühmte Deſtillation, nebſt Schankbetrieb, ſteht eingetretener Ver“ 
hältniſſe wegen, ſofort zu vermiethen. N 
Cormiſſionair Schleicher, Laſtodie 450. Vormittags: Langenmarkt 509. 
44. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, ſin⸗ 
det ſogleich ein Unterkommen 3. Damm 1418. 5 
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45. Fleiſchergaſſe No. 146. iſt eine Stube nebſt Küche und Boden kammer au 
einzeine Perſonen zu dermiethen. B 8 
46. Breitegaſſe 1133. iſt die Untergelegeuheit mit eigener Thüre, weiche ſich 
zu jedem Geſchäſte eignet zum 1. October zu vermiethen. Auch wird daſelbſt eine 
Untergelegenheit in der Frauengaſſe nachgewieſen. ® 2) 
47 Karpfenſeigen No. 1699, iſt eine meublirte Vorſtube zu vermſethen. 

48. Vollweberg, 541. 1. Zimmer u. Kuche, Boden, Keller. 


40. me Vorderſt. mit Meubeln iſt Glockenthor 1962. 1 Tr. h. fogteich 3. . 
5% Die Bele⸗Etage meines Kanjed: Gerbergaſſe No. 66-67 iſt zum . Oe⸗ 
tber d. J. zu vermethen. F W. Krüger)! 
525 Saudgrube 396 iſt eine Stube mit Meubeln, an einzelne Perſonen z. u. 


51, Miädefebeu Graben Mo. 360, it noch eine freundliche Weheung zu der⸗ 
mieihen. Das Nubere daſelbſt. 8 a % * 


0 — 46 — 
5 3. Das Wohnhaus Mattenbaden No. 189. beſtehend aus 10 heizbaren Stu⸗ 
ben, 2 Küchen nebſt Sparherden, Stallung zu 6 Pferden, Wagenremiſe, Boden, 
Kammern, Keller ꝛc. iſt ſewohl im Ganzen, aber auch getheilt zu 2 Familien zu 
vermiethen u. 1. October zu beziehen. Das Nähere bei Krumbügel. 
54. Wollwebergaſſe naße der Langgaſſe iſt ein elegant decorirtes Lokal, beſteherd 
aus einem Sall, 5 Zimmern, 2 Kabinetten, aptirten Corridors, Küchen, Böden, 
Keller ic. im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen. 
Näheres Jopengaſſe 559. 
55. Jopengaſſe No 559 iſt ein Lokal, beſtehend aus einem großen Laden, 1 
Saal, 8 Zimmern, 3 Küchen, Böden, Kellet, Hoſplatz mit laufendem Waſſer, 
im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen. 
56. Häkergaſſe 1457. iſt eine Wohnung von 2 nen gemalten Stuben, Nebenka⸗ 
binet, Küche u. Boden von Michaeli d. J. an eine ruhige Familie zu verm. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia eder tewegliche Sachen. 
. Frisches Burton Ale empfiehlt die Wein- 
handlung von 4 Lierau & Jüncke. 


28. Engl. Strickwolle wird um zu räumen billig verkauft Hundeg. 263. 
59. Ein dreſſirter Hühnerhund iſt zu verkaufen Holzmarkt Ro 13. 

60. Ein schön. groß. nußbgum Wäſcheſchrank it Fundegaſſe No. 270. 3. verk. 
61 Baumgartſchegaſſe 1033. iſt eine Hobelbank, 1 Sproſſenzeug und mehre · 
res Tiſchler⸗Handweikzeug, auch ein zweltädriger Wagen dillig zu verkaufen. 

62. Trockne zfuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt O O. Gilt & To, Hundegaſſe Ne. 274. 

63. Doft u. ganz reczügt. Wein ſoll verpachtet werden. Zu erfr. 3. Damm 1427. 
64. Sandgrube No. 466. ftehen 2 große Dieauderbäume zu dem Preife von 
3 Mthlin. zum Verkauf. 


66. Fliegenleim, der beſte u. billigſte, 3. nüt. Werlilg. d. Flieg. 3. bab. 
ueng. 902. 5 a 


Bra erst 
66. Amuletts, Electro-Magnetie- Ringe „ Electro⸗Ge⸗ 


j 4 ; N 
ſundh.⸗Leinw. geg. alle theumat., Geſichts, Kopf-, Zahn, Rück.⸗„ Lend. u. 
Gliederſchmerz. v. 74 fa an, bis rtl. pro St. empf. d Commiſſ.⸗Handl. Fraueug. 902. 
67. Beſtes Schwemeſchmalz a 6 far. ift Ohra No. 33. zu daben. 

68. Ein 9 Fuß langer Ladentſſch, 12 große Bleyſproſſen⸗Fenſter, eine Hobel 
bank ſteben Langgaſſe 526. zun Verkauf. f 8 
49. Eine Partbie gtosse, flache und tiefe, vunde u. ovale beste fayanc. Schtis- 
seln, Terrin. u. Eug l. bunte Tassen, solleu wegen Mangel an Platz zu u. unter 
dem Fabrikpteise verkauft werden, in d. Fayance-, :Porzellan- u. Glashandl. 
Besitgasae heben dem Lachs, d. sind auch Weingläs. p. Be. 1 sg. au babes. 
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